
Eines vorweg: Der Woofer des Em-
phaser ECP 25-G5 (200 Euro) ist 
der mit Abstand schönste des ge-
samten Testfeldes.
Der wuchtige 13er kommt mit einem 
stahlblau lackierten, stabilen Guss-
korb daher. Zwischen den Streben 
sitzen fünf gittergeschützte Belüf-
tungsöffnungen. Die verchromten 
Polplatten glänzen um die Wette, 
die Öffnung der großen Polkern-
bohrung ist strömungsgünstig ge-
senkt. 
Eine doppelwellige Gummisicke 
rahmt die schwarze Kevlarmemb-
ran ein, die von einem Spider aus 
schwarzem Nomex zentriert wird. 
Die simplen Steckfahnen passen 
zwar nicht ganz in das hochwer-
tige Bild, sind aber immerhin stabil 
verschraubt. Seine Bauhöhe von 
79 Millimetern könnte ihm zum Ver-
hängnis werden.
Auch der Hochtöner braucht ein 
bisschen mehr Platz als andere. In 
seinem schwarzglänzend lackier-
ten Metallgehause beeindruckt er 
ungemein. Die 25-mm-Metallkalotte 
versteckt sich hinter einem stylischen 
Diffusor. Ein Schönheitsfehler fand 
sich allerdings im Frequenzgang, 

denn der zeigte ein ziemlich sprung-
haftes Verhalten im Hochton.
Die Weiche kommt wegen der 6-
dB-Trennung mit wenigen, aber 
erlesenen Bauteilen daher. Die Jum-
per der vierfachen Pegelabsenkung 
sind von massiver Statur.
In Sachen Maximalpegel hatte das 
Emphaser den Dreh raus – zusam-
men mit dem Fusion holte es den 
Pegelrekord. Klanglich standen 
Stimmen und Details nicht so im 
Vordergrund, seine Dynamik und 
der spritzige Hochton waren top. 
Ein schön runder Sound.

Das Emphaser ECP25-G5 kann genauso laut wie  
das Fusion RE-CM 5250 - Pegelrekord!

Emphaser ECP25-G5

Topmodel: Der Woofer betört 
nicht nur durch sein ausseh-
en, sondern stellte zusam-
men mit dem Fusion auch ei-
nen Pegelrkord auf.
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... Dynamik und der spritzige Hochton waren top. Ein schön runder Sound.


